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Kandidatenbrief: Dr. Anastasia Vishnevskaya-Mann 

 

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 

am 4. November bewerbe ich mich als Berliner Kandidatin für das Europäische 

Parlament und werbe hiermit um Euer Vertrauen und Eure Unterstützung. 

Ich bin in der Sowjetunion geboren, kurz bevor diese zusammenbrach und habe die 

junge russische Demokratie kurz aufblühen und langsam sterben sehen. Mein Leben in 

Putins Russland hat mich eins gelehrt: Freiheit ist leider sehr fragil, sie hat viele Feinde und 

muss tagtäglich verteidigt werden. Nach der Niederschlagung der prodemokratischen 

Proteste in Russland in 2012 bin ich nach Deutschland ausgewandert, wo ich eine neue 

Heimat gefunden habe. 2022 wurde ich eingebürgert und bin seitdem Europäerin und 

Deutsche. Nicht nur im Herzen, sondern auch auf dem Papier.  

Meine Wahlheimat hat mir die Chance auf ein neues, selbst gestaltetes Leben, neue 

Perspektiven und neue Entfaltungsmöglichkeiten gegeben. Dafür bin ich aus tiefstem 

Herzen dankbar. Gleichzeitig weiß ich aus eigener Erfahrung, was es bedeutet, sich in einem 

neuen Land, in einem unbekannten Kulturkreis, in einer Fremdsprache einzuleben und zu 

behaupten. Deswegen möchte ich auch all den Menschen, die in Deutschland und 

Europa eine neue Heimat finden und hier ihr Leben in die eigene Hand nehmen 

wollen, eine Stimme verleihen und ihnen Mut zusprechen. 

Es wäre mir persönlich eine Ehre, die Metropole Berlin im Europäischen Parlament 

zu vertreten und mich für deren Interessen einzusetzen. Denn Entscheidungen, die in 

Brüssel getroffen werden, haben einen unmittelbaren Einfluss darauf, wie lebenswürdig 

unser Berlin bleibt: 70% aller von der EU beschlossenen Maßnahmen müssen auf 

kommunaler oder Landesebene umgesetzt werden. Gerade Berlin kann in besonderem 

Maße profitieren, wenn europäische Mittel zielgerichtet eingesetzt werden, um Forschung 

und Entwicklung in unserer Stadt zu stärken und Zukunftspotenziale zu erschließen. 

Im Europäischen Parlament möchte ich mich zusammen mit liberalen Freunden 

aus der RENEW Fraktion vor allem für finanzielle Solidität, Bürokratieabbau und 

eine selbstbewusstere Verteidigungs-, Außen und Sicherheitspolitik einsetzen. Es 

ist mir außerdem ein Herzensanliegen, dass die Metropolenregion Berlin-Brandenburg und 

die Brandenburger Europaregionen durch den Ausschuss für regionale Entwicklung stärker 

vernetzt und gefördert werden.  
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Unser liberales Europa steht derzeit vor enormen Herausforderungen. Es tobt ein heißer 

Krieg vor unserer Tür und ein Kampf der Systeme mit dem autoritären China bedroht 

unseren Wohlstand und unsere liberale Lebensweise. Auch innerhalb der EU gewinnen 

autoritäre Kräfte immer mehre Unterstützung. Im Europäischen Parlament möchte ich 

mich für ein Europa einsetzen, das dem Autoritarismus Paroli bietet und unsere 

Freiheit, unsere demokratischen Werte und unseren Wohlstand schützt.  

Zum einen verlangt das eine entschlossenere und besser koordinierte EU-Verteidigungs-, 

Außen- und Sicherheitspolitik. Zum anderen sind Maßnahmen wie mehr und mutigere 

Freihandelsabkommen, Stresstests zur Reduzierung einseitiger wirtschaftlicher 

Abhängigkeiten und entschlossenere Bekämpfung der russischen und chinesischen 

Propaganda in Europa zwingend notwendig. Auch den Versuchen einzelner EU-

Mitgliedsstaaten, die Normen der Rechtsstaatlichkeit zu verwässern oder gar grob zu 

verletzen, muss durch klarere Regeln und Sanktionen ein Riegel vorgeschoben werden.  

Ich bin 35 Jahre alt, verheiratet und lebe mit meinem Mann und unserem Sohn im schönen 

Charlottenburg-Wilmersdorf. Ich engagiere mich in meinem Ortsverband 

Charlottenburg-West, im Landesvorstand der FDP Berlin sowie im 

Landesfachausschuss Europa und Internationales, dem ich vorsitze. Mein Beruf und 

meine Berufung sind internationale Beziehungen und Menschenrechte. Nach meiner 

Promotion über Menschenrechte in den Beziehungen zwischen der EU und China arbeite 

ich derzeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin bei der Bundestagsabgeordneten und 

Vorsitzenden des Menschenrechtsausschusses Renata Alt. In meiner Freizeit spiele ich 

leidenschaftlich gern die Teamsportart Ultimate Frisbee und bin ein stolzes Mitglied im 

BSV 1892. 

Herzliche Grüße, 

 

Assja 

Sie wollen mehr über mich erfahren oder haben Fragen an mich? So erreichen Sie mich:  

 

 

   📧 anastasia.e.mann@gmail.com  

  

@AssjaEvg 
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